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4        Sport in Neumünster

Liebe Neumünsteraner, 
liebe Sportlerinnen und Sportler,

der sanfte Lockdown im November hat 
den organisierten Sport wieder einmal 
hart getroffen. Doch zur Eindämmung 
des Virus müssen auch wir Flagge 
zeigen und solidarisch mithelfen die 
unkontrollierbare Ausbreitung des Virus 
zu verringern. Nun trifft es uns bereits 
das zweite Mal in diesem Jahr. All die 
Anstrengungen und das unaufhörliche 
Verfassen von Konzepten waren je-
doch nicht umsonst. Wir werden die Er-
zeugnisse dieser Anstrengungen noch 
brauchen. Spätestens dann, wenn es 
wieder losgehen darf, werden wir diese 

Konzepte wieder aus der Schublade 
holen. Denn eines ist gewiss: ES WIRD 
WIEDER LOSGEHEN.

Eines muss uns bewusst sein: Wir sind 
nicht allein, denn mit uns sind rund eine 
Million SportlerInnen in Schleswig - Hol-
stein. Auch wenn der Sport nun Pause 
macht - die Grundsätze deines Verei-
nes machen niemals Rast. WIR BLEIBEN!

Die Vorstände von

Blau-Weiß Wittorf Neumünster 	
Gut Heil Neumünster 		
TSV Gadeland Neumünster
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AKTUELLES

Sport im Wandel braucht 
Partnerschaft mit Qualität

Im Laufe der Zeit aber vor allem in 
den letzten 20 Jahren hat sich der 
Sport enorm gewandelt. Das betrifft 
den Breitensport genauso wie den 
Spitzensport. Dabei werden die Struk-
turen sowie das Umfeld indem sich der 
Sport entwickelt immer professioneller. 
Das heißt konkret, dass dem Sport eine 
stärker wachsende Aufmerksamkeit 
zu Teil wird. Das geschieht seitens der 
Akteure, wie den SportlerInnen oder 
TrainerInnen, aber auch seitens derer, 
die den Sport konsumieren. Damit ver-
bunden steigen nicht nur das Niveau 
des Sports, sondern auch die Kosten, 
die für den Sport aufgebracht werden 
müssen. 

schaften bewährt. Alle im Sport Akti-
ven wissen solch eine Unterstützung zu 
schätzen, denn es motiviert und zeigt 
das Interesse am Sport. Das ist gerade 
in Zeiten wie diesen sehr wichtig. 
Ein Resultat dieses Zusammenspiels ist 
jedoch auch die allgemeine Werts-
teigerung des Sports, als Medium und 
Transporteur von Botschaften. Wir als 
Sportverein müssen das Erkennen und 
unseren Teil in dieser Partnerschaft 
erfüllen. 

Foto mit Sportpool (v.r.n.l.):
 M. Küstner (Sportpool), R. Treptau, S. Graf 

(BWW), F. Wede (Sportpool)

Ohne Sponsoren und Partner wäre so 
eine Professionalisierung undenkbar. 
Gerade im Umfeld unserer Badminton 
Mannschaft, aber auch bei der SG 
Wift haben sich langjährige Partner-

Vor diesem Hintergrund möchten wir 
uns bei allen Sponsoren und Gönnern 
bedanken. Nur durch ihr Engagement, 
ihre Großzügigkeit und ihren Idealismus 
können auch wir unsere Aufgaben 
erfüllen. Haben Sie Dank.

Stefan Graf

Foto bei der VR Bank (v.l.n.r.):
 V. Eichhorn, A. Wiatrok (beide VR Bank), 

R. Treptau, S. Graf (BWW).
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Online-Kurse auf der BWW-Homepage buchbar

Unter dem Reiter „Events“ können tolle Kurse über Zoom gebucht werden: 
Zumba, montags 18 Uhr / Pilates, dienstags 17 Uhr / Blueletics, dienstags 19 Uhr 
/ Mobility, dienstags 19:30 Uhr.



Ein Sportsmann mit blau-weißem 
Format – Andreas Schlüter

Dieses Jahr am 25.10. gab unser Ver-
einskollege Andreas Schlüter beim 5:2 
Sieg gegen den BC Beuel sein Debüt in 
der 1. Deutschen Badminton-Bundes-
liga. Seine Frau Petra hatte ihm das ja 
bereits ein Jahr zuvor vorgemacht. 

Blickt man nun auf Andreas Erfolge 
für das Blau-Weiße Badminton Team 
zurück, ist das an sich keine Überra-
schung. Jedoch mit Mitte vierzig auf 
so einem top Level zu spielen, erstaunt 
wohl jeden. 

Noch dazu steht Andreas beruflich mit-
ten im Leben und hat bei weitem nicht 
jene Trainingszeit zur Verfügung wie so 
manch „Junger Wilder“ in der Liga. So 
eine Leistung hat Format und wir sind 
stolz, dass Blau-Weiß Wittorf so einen 
Sportler hervorgebracht hat. 

Andreas Erfolge können sich übrigens 
sehen lassen:
2019 zusammen mit seiner Frau Petra im 
Mixed-Doppel, Norddeutscher Meister
2011, 2012, 2015, 2017 im Herren-Einzel, 
Norddeutscher Meister
2012, 2016 im Herren-Doppel, Nord-
deutscher Meister

1998, 1991, 1995, 2000, 2004, 2005, 
2006, 2007, 2008, 2009, 2011, 2014, 
2015, 2018, 2020, Landesmeister SH im 
Herren-Doppel

1995, 1999, 2001, 2002, 2003, 2006, 2007, 
2008, 2010, 2013, 2015, 2017, 2018 Lan-
desmeister SH im Herren-Einzel

1991, 1995, 2005, 2007, 2008, 2010, 
2012, 2015, 2018 Landesmeister SH im 
Mixed-Doppel
Dazu zählen noch einige Meistertitel 
mit der Mannschaft, deren Aufzählung 
den Rahmen sprengen würde.

Doch damit nicht genug. Andreas hat 
nicht nur sportliche Spuren im Verein 
hinterlassen, sondern er engagiert sich 
seit Jahren im Vorstand von Blau-Weiß. 
Auch das hat Format, auf das wir nicht 
verzichten wollen.

Stefan Graf 

AKTUELLES
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Andreas Schlüter
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Was für ein verrücktes Jahr 2020, 
auch für die Badmintoner 

Als es im März „Lock down“ hieß, 
konnten die meisten der 6 Badminton 
Mannschaften nicht mit den Punktspie-
len abschließen. Nachdem nun nach 
langen Überlegungen alles für eine 
neue Saison geplant wurde, waren alle 
Spieler glücklich, nach den Sommerfe-
rien endlich wieder den Schläger in die 
Hand nehmen zu können, um den aller-
schönsten Sport der Welt, auszuüben.
Am Anfang war es noch etwas un-
gewohnt und holprig, Hygieneplan, 
Kontaktformulare, Personenzahlbe-
grenzungen u.v.m. mussten eingehal-
ten werden, doch wir waren froh und 
dankbar, dass wir schon wieder in die 
Hallen durften. Dies war bei weitem 
nicht in allen Städten und Vereinen 
möglich. 
Nun konnten wir wieder trainieren, es 
fanden die beliebten Training Camps 
für die Kinder und Jugendlichen statt 
und alle waren gespannt auf die neue 
Saison, die im September  starten sollte.

Für die Bundesliga hatten die Verant-
wortlichen alles geplant, um mit den 
hochkarätigen Spielen in der Imma-
nuel-Kant Halle zu starten. Hygiene-
konzepte wurden ausgearbeitet, auch 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitsamt, es stand dem Start 
nun nichts mehr im Wege.
Es konnte in fast allen Ligen mit den 
Punktspielen begonnen werden.
Die Bundesliga startete mit den ers-
ten beiden Heimspielen und hatte 
grandios gezeigt, was für eine starke 
Mannschaft auch in dieser Saison von 
unserem Chef Coach, Ralf Treptau, zu-
sammengestellt wurde. Mit 3 Punkten, 
stehen wir auf einem guten 5. Platz in 
der Tabelle. Auch der NDR war Gast 
bei uns und war schwer begeistert von 
diesem schnellen Sport.

Mit dem 19jährigen Badminton Crack 
Matthias Kicklitz, haben wir für die 
Bundesliga ein norddeutsches Ass im 
Ärmel. Sensationell wurde er am 8 Nov. 
zusammen mit Thuc Nguyen Jugend- 
Europameister im Mixed. 

Neuzugang Matthias Kicklitz (li)
konnte den ersten großen Titel 
für Blau-Weiß Wittorf erringen. 
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Wir sind mega gespannt auf die wei-
teren Spitzenspiele von Matthias und 
dem Erstliga Team.
Stolz sind wir auch auf unser Badminton 
Urgestein Andreas Schlüter, der zusam-
men mit Sebastian Schöttler im Doppel, 
Bundesligaluft schnuppern konnte.

Leider kam dann, wie für fast alle ande-
ren Sportler und Sportarten auch, das 
jähe Aus für unseren Badmintonsport.
Schon wieder Pause und ein Ende ist 
leider noch nicht in Sicht. Die Punkspiel-
saison und auch der Trainingsbetrieb 
sind vorerst wegen der Pandemie, auf 
Eis gelegt.
Es hatte für alle Beteiligten schon viel 
Mühe, Arbeit und Schweißperlen ge-
kostet diese Saison auf die Beine zu 
stellen. Doch es zeigte sich, dass unsere 
Badmintonsparte einen unglaublich 
tollen Zusammenhalt und Arbeitswillen 
aufweist. 
Aus allen Mannschaften gab es viele 
freiwillige Helfer, die unermüdlich und 
mit großem Einsatz die Punktspiele 

vorbereiteten. Dabei musste doch so 
viel berücksichtigt werden. Allein die 
Sporthalle musste an 2 Tagen aufge-
baut werden. Felder mussten verlegt, 
die Technik musste geplant und auf-
gebaut werden, das Hygienekonzept 
musste umgesetzt werden. Ohne diese 
lieben Helfer, ist dieser Aufwand nicht 
zu wuppen!

Nun hoffen wir, dass es spätestens im 
neuen Jahr wieder losgehen kann. Wir 
sind gespannt und frohen Mutes. Wir 
wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Spielern, Fans, Zuschauern und Spon-
soren ganz viel Gesundheit, wir sehen 
uns hoffentlich bald wieder in der Bad-
mintonhalle!

Bleibt uns wohlgesonnen,
Petzi & Sören Andersen

Sebastian Schöttler (li.) und 
Andreas Schlüter im 2. Herrendoppel.

Es bleibt abzuwarten, wann die Mannschaf-
ten wieder Punktsspiele bestreiten dürfen. 
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Olympisches Amateur-Boxen 
in Schleswig

Drei Jungs von uns haben am 26.09.20 
in Schleswig geboxt und gewonnen.
Nico Böttger trat im Schwergewicht 
gegen Luka Baumgartner aus Kalten-
kirchen an.Nico griff seinen Gegner 
immer wieder beherzt an und am Ende 
siegte er klar nach Punkten.
Salam Tapsaev machte einen Quali-
fikationskampf im Weltergewicht (69 
kg)  gegen den starken Heidar Chaker 
vom Post SV Heide, der mit 29 Kämpfen 
und 21 Siegen in den Ring ging. Beide 
wollen jetzt am 27.10. in Rostock zum 
Bundesranglistenturnier.
Salam nutzte im Kampf gegen Heidar 
seine Schnelligkeit und punktete jede 
Runde für sich und holte somit die 
Freikarte für das Turnier in Rostock vom 
27. – 31.10. 
Im Halbschwergewicht trat Emrah 
Önal in seinem ersten Kampf gegen 
Thomas Heidt vom Verein Kapdamala 
Heide an, der schon 10 Kämpfe hatte. 
Aber Emrah ging den Anweisungen 
vom Trainer Oleg nach und konnte so 
auch den Sieg mit nach Neumünster 
nehmen. Das war ein toller Samstag 
für die Jungs und den Verein.

Erhard Garbrecht

  Blau-Weiß Wittorf Neumünster       

Boule – Abteilung trotzt 
dem Lock-down!

Schwerpunktmäßig Klaus Paulsen, aber 
auch Albert Stoffers und Ingo Sellmer, 
kämpften gegen die Langeweile und 
vollendeten die „Klaus Paulsen Hütte“. 

Es fehlt lediglich der Anstrich, der folgt 
sogleich. In mühsamer Kleinarbeit wur-
de die Hütte von innen verkleidet und 
so zum neuen Schmuckkästchen des 
Sportplatzes. Wir warten auf die Coro-
na Lockerungen, dann holen wir das 
Glühwein Boulen nach, versprochen.

Ingo Sellmer

BOULE
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15 Jahre Cheerleading bei Gut Heil

Im Herbst 2005 gründete sich unter dem 
Dach des SC Gut Heil Neumünster eine 
neue Gruppe und die ersten Erfolge 
ließen nicht lange auf sich warten. Auf 
der Landesmeisterschaft 2005 holte die 
Senior Groupstunt gleich mal den 2. 
Platz und legte den Grundstein für die 
heute mittlerweile über 80 Personen 
starke GHN-Cheerleader Family im 
Alter von 5-26 Jahren. 
Familie ist der richtige Ausdruck, denn 
es wird hier nicht nur Sport getrieben. 
Ja, viel Sport, leistungsbezogen und 
altersgerecht in den passenden Grup-
pen. Allerdings ist man bei unseren 
Cheerleadern auch immer ein Teil ei-
nes Ganzen. Hier weiß man die Zeit zwi-
schen den Trainings gut zu gestalten. 
Ob Weihnachtsfeiern, Grillfeste oder 
Ausflüge. Von Hollis in Neumünster, 
über Hansa- oder Europa Park bis hin 
zu Auslandsreisen, doch dazu später 
mehr. Immer aktiv ist die Devise der 
Trainerstaff, welche an Trainerabenden 
schon so manche Vorhaben ausheck-
ten. 
So wurden schon einige Holstenkös-
ten mitgenommen und Stunts auf die 
Bühne gebracht. Die Cheerleader en-
gagieren sich in Neumünster, wie z. B. 
auf dem MühlenMove, Weltkindertag, 
SIN-Benefiz oder bei Tage des Sports, 
die der KSV Neumünster ausrichtete. 
2014 die American Footballer von BWW 
einfach mal beim Spiel anfeuern, das 
jährliche GHN Laterne laufen mit EDEKA 
Meyers durch eine Einlage bereichern 
oder ein Halloween-Grusel-Training 

abhalten. Aktionen wie der RSH-Kin-
dertag, Ferienspaß in Zusammenarbeit 
mit dem JVN, sowie Schul-AGs gehören 
ebenso zum Vereinsleben der Cheer-
leader wie das gezielte Vorbereiten auf 
den nächsten Wettkampf.
Wie in jeder Abteilung gibt es auch 
hier auf´s und ab´s. Etwa das Ver-
abschieden von Leistungsträgern in 
den Gruppen oder liebgewonnener 
Trainerinnen. Sei es eine Baby-Pause 
oder ein Umzug. Immer wieder gibt es 
Herausforderungen zu meistern. Katja 
Magel war es von Anfang an wichtig 
den Nachwuchs zu fördern; aus den 
eigenen Reihen Sportlerinnen gut aus-
zubilden zu Gruppenleiterinnen und 
Trainerinnen. 
Coachings wie bereits 2008 das ELI-
TEcamp in Kiel oder Wochenend-
camps vor Ort mit externen Trainern 
aus dem Cheerleadingsport und nicht 
zuletzt der DOSB-C-Lizenz-Erwerb mit 
umfangreicher Basisausbildung dienen 
dazu. Leana Bernhardt, Elie Lututala, 
Chiara Seehawer und Melda Sari sind 
von klein auf bei uns dabei und durch-
laufen gerade diese Ausbildung. Toi, 
toi, toi von hier aus für die Abschluss-
prüfung.

Es gehört nicht viel Vorstellungskraft 
dazu sich auszumalen, was für eine 
Organisation hinter einem derartigen 
Abteilungsleben steckt. Danke dieser 
Stelle an all die vielen TrainerInnen, 
BetreuerInnen, HelferInnen und Eltern, 
die in diesen Jahren an den verschie-
densten Stellen mitgewirkt haben. 
Ohne euch ist so etwas nicht machbar.   

CHEERLEADING
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Ein großes Dankeschön für  so viele Jah-
re ehrenamtliches Engagement geht 
insbesondere an Silka Seehawer und 
natürlich Katja Magel, der Abteilungs-
leiterin. Ihr ist es gelungen aus einem 
kleinen Team eine große Abteilung 
aufzubauen, die zusammenhält und 
sich weiterentwickelt.

GHN Sweetheart bei ihrer ersten 
Teilnahme an einer Deutschen 

Meisterschaft in Berlin 2012

 GHN Smileys, 
unsere Jüngsten

CHEERLEADING

Gut Heil Neumünster

Aber kommen wir zurück auf die Wett-
kämpfe, auf die Meisterschaftsteil-
nahmen der Cheerleader und auf die 
Erfolge und davon gab es viele. Einige 
Sportreisen möchten wir  in Erinnerung 
rufen (siehe S. 14/15). Mit den Platzie-
rungen 1-3 erreicht man die nächsthö-
here Wettkampfebene.

Wir gratulieren unseren Cheerleadern 
zu diesem schönen Jubiläum und wün-
schen euch weiterhin viele sportliche 
Erfolge.

Agnes Weiß

     Trainercoaching 2018
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CHEERLEADING

2006 starteten bereits 4 Gruppen bei 
der Landesmeisterschaft und schnitten 
wie folgt ab		
Pee Wee		       7. Platz		
Junior Groupstunt	      3. Platz
Senior CoEd		       1. Platz		
Senior Groupstunt	      5. Platz

2009 hatte sich eine PeeWee Group-
stunt herausgebildet, die an der Kids 
Cheer Trophy im Legoland Billund, Dä-
nemark teilnahm und in ihrer Kategorie 
den 1. Platz belegte.

In den Folgejahren vergrößerte sich die 
Abteilung. Es gab mehrere PeeWees 
nach Leistungslevel unterteilt und 2012 
waren einige schon hochgewachsen 
in Junior Groups. Das kontinuierliche 
Training wurde belohnt und das Reisen 
ging so richtig los:

2012	 Landesmeisterschaft S-H	
Pee Wee Mannschaft1    1. Platz 
Pee Wee Groupstunt	      1. Platz 
Junior U17 		       2. Platz 
Junior Groupstunt U17	     1. Platz             

      Deutsche Jugend Meisterschaft 	
Pee Wee Mannschaft1      8. Platz

2013	 Landesmeisterschaft S-H		
Pee Wee	                            2. Platz
Junior U14 neu		               2. Platz
Junior U14 Groupstunt neu	  1. Platz

    Deutsche Jugend Meisterschaft 	
Junior U14 neu	                          4. Platz		
Junior U14 Groupstunt neu	 4. Platz

2014	 Landesmeisterschaft S-H 	
Pee Wee 1			   1. Platz	
Pee Wee 2			   5. Platz
Pee Wee Groupstunt		  1. Platz
U14				    2. Platz 
U17		                            3. Platz 
U17 Groupstunt		  1. Platz
Seniors				   5. Platz

         Deutsche Jugend Meisterschaft 	
Pee Wee 1		                5. Platz	
Pee Wee Groupstunt		   3. Platz
U 14				     8. Platz
U17 Groupstunt		   8. Platz
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CHEERLEADING

           Europameisterschaft!                                                                            
(Großbritannien - Manchester) 	
Pee Wee Groupstunt 	              4. Platz!

Mittlerweile wird zwischen der Lan-
des- und der Deutschen Meisterschaft 
eine Regionalmeisterschaft im Norden 
ausgetragen. 

2016	 Offene Meisterschaft 	
Junior Groupstunt GHN Primes   1. Platz

 GHN Topics auf der 
Regionalmeisterschaft Nord 2019

2018	 Landesmeisterschaft S-H		
GHN Topics 			     1. Platz

2019	 Regionalmeisterschaft Nord		
GHN Topics 			     1. Platz
   
  German All Level Meisterschaft, HH	
GHN Primes 			     1. Platz

Agnes Weiß
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Am Brüningsweg kreischen die Sägen

Eigentum verpflichtet! Das wurde dem 
Vorstand des SC Gut Heil im Jahre 2014 
einmal mehr klar, als sich ein Nach-
bar über die hohen Bäume im einige 
hundert Meter langen Knick entlang 
der Fußballplätze am Laubenweg 
beschwerte. Ein Ortstermin mit dem 
Führungspersonal des zuständigen 
Grünflächenamtes brachte schnell 
Klarheit: jawohl, der Knick musste 
gemäß Knickschutzverordnung des 
Landes Schleswig-Holstein mal wie-
der „auf den Stock“ gesetzt werden.  
Über Jahrzehnte war die Knickpflege 
wohl wichtigeren Aufgaben der Ver-
einsarbeit zum Opfer gefallen und lag 
nun dem aktuellen Vorstand vor den 
Füssen.

Die Herausforderung bestand dabei 
nicht nur darin, mehrere hundert Me-
ter Baum- und Strauchwerk fachge-
recht einzukürzen und abzuräumen, 
sondern vor allem auch darin, den 
auf dem Knickwall befindlichen Zaun 
normgerecht zu versetzen, nämlich 
einen Meter innen vor den Knickfuß. Da 
von dem alten Zaun jedoch nur noch 
verrottete Bruchstücke übrig waren, 
bedeutete dies: Neuanschaffung und 
Neuaufstellung von ca. 500 laufenden 
Metern Zaun, inclusive diverser Tore!

Ein Projekt für mehrere Jahre. Nachdem 
der Vorstand seinen ersten Schreck ob 
der zu bewältigenden Aufgabe über-

wunden hatte, sah man langsam 
auch die in dem Vorhaben liegende 
Chance: endlich wieder eine zuver-
lässige Einfriedung des eigenen Besit-
zes zu bekommen und unautorisierte 
Fremdnutzung der Anlage, z.B.  durch 
Freizeitgrillgemeinschaften aus dem 
Stadtviertel, wirksam unterbinden zu 
können. Das hatte sich über die Jahre 
zu einem echten Ärgernis entwickelt.

So wurde seit dem Frühjahr 2015 Jahr 
für Jahr ein weiteres Teilstück von en-
gagierten Helfern „geknickt“ und im 
folgenden Sommer dann der Zaun im 
entsprechenden Teilbereich von unse-
rem Platzwart und seinem Team neu 
gestellt. In diesem Jahr stand nun die 
Vollendung des begonnenen Werkes 
an. Zunächst mussten allerdings noch, 
einer Auflage des Grünflächenamtes 
folgend, einige heimische Knickpflan-
zen in mehreren Lücken der Wallhecke 
in die Erde gebracht werden. Dummer-
weise wurde nämlich im letzten Jahr 
im Eifer des Gefechtes in Unkenntnis 
der aktuellsten Ausgabe der Knick-
schutzverordnung ein etwas zu großer 
Baum umgelegt, was zur behördlichen 
Anordnung einer Ausgleichspflanzung 
führte. 

Und weil der Spaten nun schon einmal 
aus dem Schuppen geholt und in der 
Hand war, wurde bei dieser Gelegen-
heit gleich noch ein weiterer, bisher 
kahler, Wall zwischen Trainingsplatz und 
Sandspielfläche mit aufgeforstet.

Fussball

       Gut Heil Neumünster
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Diesmal waren die ausgewählten 
Bäume zuvor in einem Ortstermin mit 
der zuständigen Sachbearbeiterin 
der unteren Naturschutzbehörde der 
Stadt ausgewählt und gekennzeich-
net worden – bei Gut Heil lernen wir 
(manchmal) aus unseren Fehlern. 
Weil die letzte Lücke im Zaun noch in 
diesem Jahr geschlossen werden soll – 
infolge der Coronapandemie müssen 
wir die Nutzung des Platzes wirksam 
unterbinden können - wurde diesmal 
nicht bis zum Februar gewartet, son-
dern bereits jetzt Hand angelegt.

 
Aufgrund der gebotenen Eile kam dies-
mal nicht das bewährte Team aus den 
Vorjahren zum Einsatz, sondern eine 
neue Mannschaft rund um unseren 3. 
Vorsitzenden stellte sich der mitunter 
recht kniffeligen Aufgabe. Da das 
Wetter mitspielte, lief die Arbeit rund. 
Und wenn´s dann weiter so gut klappt 
und unser Platzmeister in Form ist, ist 
der Zaun bis zum Jahresende komplett. 
Grund genug für den Vorstand, allen 
an diesem Großprojekt beteiligten für 
ihren unermüdlichen Einsatz zu danken. 

Bernhard Holtmann

Gefällte Stämme am Brüningsweg

Neubepflanzung am vorderen 
Trainingsplatz

Ein Baumstamm - sauber filetiert

Nachdem diese Vorarbeiten nun erle-
digt waren, stand am letzten Samstag 
der große Showdown an: gut zwanzig 
größere Stämme mussten zu Boden! 

Gut Heil Neumünster

Fussball
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Fußballjugend

Auch die Fußball-
j u g e n d  m u s s t e 
während des 2. 
Lockdowns den 
Train ingsbetreib 
einstellen, der Spiel-
betrieb wurde vom 
SHFV ebenfalls für 
den Rest des Jah-
res ausgesetzt. Via 
Skype trainieren wir 
daher online mit 
den Kindern zusam-
men
Aber Pläne werden 
trotzdem schon ge-
macht. 
Wir planen vom 
16.04. - 18.04.2021 
ein Fußballcamp 
m i t  b e k a n n t e n 
ehemaligen Fuß-
ballprofis wie Tho-
mas von Heesen 
u n d  M a n f r e d 
Kaltz. Ein Real Ma-
drid Fußballcamp 
vom 19.07.2021 - 
23.07.2021 ist eben-
falls gebucht.

Tim Osterkamp

FUSSBALL
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HANDBALL

Blau-Weiß Wittorf Neumünster

Lange Vorbereitung – 
kurze Spielzeit bei der SG WIFT

Wie bereits berichtet, durften die 
Handballerinnen und Handballer der 
SG WIFT Neumünster seit  Pfingsten in 
Etappen den Trainingsbetrieb wieder 
aufnehmen. Durch die Einhaltung 
der Hygienevorschriften und der 
Disz ipl in in al len Mannschaften 
konnten wir durchgängig – auch in 
den Sommerferien -  trainieren. Am 
14. September 2020 absolvierten wir 
unsere Jahreshauptversammlung. Um 
die Abstände einzuhalten, fand diese 
in unserem Wohnzimmer, der KSV-Halle, 
statt. 

Weiterhin konnten wir, wie im Jahr 
zuvor, unsere 2. Männermannschaft 
mit den Trainern Helge Rahn und 
Klimper Wegner zur Meisterschaft 
und zum Aufstieg in die Schleswig-
Holstein-Liga gratulieren. Das Team 
schaffte den Durchmarsch im ersten 
Jahr der Landesliga-Zugehörigkeit. Zur 
Jahreshauptversammlung war eine 
kleine Delegation vor Ort. 

Jahreshauptversammlung

An diesem Tag fanden neben den 
Wahlen noch einige Ehrungen statt. Wir 
konnten unsere WJB mit Trainer Björn 
Lehrheuer zur Meisterschaft gratulieren. 

Weibliche Jugend B

Männer 2
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HANDBALL

Blau-Weiß Wittorf Neumünster

Wie bereits berichtet, hat sich das 
Gesicht der 2. Männermannschaft 
durch den Aufstieg verjüngt. Auf der 
Jahreshauptversammlung bedankte 
sich der Vorstand der SG WIFT für 
die Trainertätigkeiten und Erfolge im 
Männerbereich bei Klimper und Helge. 
Wobei wir Helge an diesem Tag offiziell 
als Trainer der 1. Frauen vorstellen 
konnten. 
Einer weiteren Meisterschaft konnten 
wir gratulieren. Die MJD konnten 
wir zum dritten Mal in Folge ehren. 
Das Team beendete die Saison als 
Spitzenreiter mit null Verlustpunkten. 

die Spiele ohne Zuschauer statt, da 
diese zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
zugelassen waren. Als historischen 
Höhe-Punkt möchte ich betonen, dass 
Jens Thayssen – Vorstandsmitglied 
der SG WIFT – die Handball-Saison 
2020/2021 mit dem ersten SG WIFT-Tor 
eröffnete. 
Im Seniorenbereich konnten einige 
Mannschaften e in paar Spie le 
bestreiten; leider hatten unsere 
Jugendmannschaften, die nach 
den Herbstferien in die Spielbetrieb 
einsteigen sollten, ein bzw. gar kein 
Spiel. 

Mit der Unterstützung des Kreissport-
verbandes und unzähligen Hygiene-
konzepten konnten wir im Oktober 
bekannt geben, dass ab sofort eine 
geringe Anzahl von Zuschauern erlaubt 
sind; leider war diese Freude nur von 
kurzer Dauer. Durch die  steigenden 
Corona-Zahlen mussten wir diese 
Zusage wieder rückgängig machen. 
Kurz darauf folgte leider eine neue 
Unterbrechung des Trainings- und 
Spielbetriebes in allen Klassen. 
Nun warten al le SG WIFT-Bären 
sehnsüchtig auf den Zeitpunkt, dass der 
Trainingsbetrieb wieder aufgenommen 
werden darf. 

Den jährlichen Bingo-Abend für unsere 
Trainer und Betreuer lassen wir in diesem 
Jahr ausfallen. Der Vorstand der SG 
WIFT hat sich für unsere Ehrenamtler 
eine kleine Überraschung überlegt. 

Daphne Schumacher-Möller			 

Männliche Jugend D

Einige Spieler der MJD schafften es 
gerade noch rechtzeitig zur Ehrung, da 
an diesem Abend das Auswahl-Training 
statt fand. Alle drei Mannschaften 
erhielten neben einer Nasch-Box einen 
Obolus für Ihre Mannschafts-Kassen. 

Am 27. 9.20 starteten dann endlich die 
ersten Saison-Spiele. In der Kreisliga 
ging unsere 3. Männer und unsere 
2. Damen-Mannschaft in der KSV-
Halle an den Start. Leider fanden 
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JIU JITSU

Dan-Prüfung bei der Jiu-Jitsu 
Abteilung des TSV Gadeland

Am 19. September 2020 fand bei 
uns eine Prüfung zum 1. Dan Jiu-Jitsu 
sowie zum 1. Kyu (=Braungurt) Jiu- 
Jitsu statt. Nach mehr als einjähriger 
Vorbereitung stellten sich Christian 
Ziemann der Prüfung zum 1. Dan und 
Tobias Werner zum 1. Kyu. Beide sind 
Mitglieder des Trainer-Stabes der Jiu-
Jitsu-Abteilung. 

Christian und Tobias zeigten Prüfungs
leistungen auf hohem Niveau, sie 
dürfen stolz sein auf das Gezeigte.  
Übrigens: als eine der Prüfungs-
partner/-innen von Christian stellte 
sich die Abteilungsleiterin der Jiu-Jitsu 
Abteilung zur Verfügung.

Mit Christian haben wir den ersten 
Schwarz-Gurt in unseren Reihen, der 
bei uns den Weg vom Weißgurt bis 
zum Schwarzgurt gegangen ist. In 
2021 und 2022 werden sich weitere 
Mitglieder der Jiu-Jitsu-Abteilung der 

Braungurtprüfung von Tobias Werner

Sensei und Meisterschüler

Prüfung zum Schwarzgurt stellen. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch 
Euch beiden!

Reinhard Leise, Head Coach der Jiu-
Jitsu-Abteilung des TSV Gadeland  

Die Prüflinge mit Trainingspartnern 
und Prüfern.

                           TSV Gadeland 23
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Gürtel-Prüfungen bei der Jiu-Jitsu 
Abteilung des TSV Gadeland

Am 26. September 2020 und am 17. 
Oktober 2020 fanden bei der Jiu-
Jitsu Abteilung des TSV Gadeland 
Gürtelprüfungen statt. Nach intensiver 
Vorbereitung stellten sich insgesamt 
28 Prüflinge der Herausforderung einer 
Gürtelprüfung.

Aufgrund der coronabedinten Ein-
schränkungen fanden die Prüfungen 
leider ohne die Begleitung von 
Familienangehörigen und Freunden 
statt. Unter den Augen der Prüfer 
Angelika Leise, Reinhard Leise, 
Christian Ziemann, Steven Maas, 
Tobias Werner und Carlota Kowalik 
wurde im Training Erlerntes gezeigt.
Die Prüfungen zeichneten sich 
durch ein hohes Niveau aus, man 
konnte sehen, wie gut und intensiv 
vor den Prüfungen trainiert wurde. 
Alle Prüflinge haben die Prüfung 
bestanden und dürfen sich über ihren 
neuen Gürtel freuen.
Am Ende der Prüfungen durften sich 
die Prüflinge über die folgenden 
Ergebnisse freuen:
• den weiß-gelben Gürtel erlangten 
in der Kindergruppe: Theo Faron, 
Marius Gerlemann, Madeline Ohl, 
Luca Elia Omland, Matteo S. und Lily 
Wodatschek

• über den gelben Gürtel durften sich 
in der Kindergruppe freuen: Marie 
Brandt, Jonas Kaufhold, Vincent Ohl, 
Linnea Stolten und Adrian Wintoniak

JIU JITSU

• in der Jugendlichen/Erwachsenen-
Gruppe durften sich über den gelben 
Gürtel freuen: Felix Meinke und 
Thomas Lehmann

• über den gelb-orangen Gürtel durfte 
sich in der Kindergruppe freuen: Nick 
Bachmann, Fiona Burmeister, Jakob 
Haarig, Mark Harder, Tessa Karmann, 
Ida Krebs, Maxim Schneider, Emma 
Sirocko und Kjell Stollten

• den orangen Gürtel erlangten in der 
Kindergruppe: Paul Edelmann und 
Leni Faron

• in der Jugendlichen/Erwachsenen-
Gruppe durften sich über den 
orangen Gürtel freuen: Niclas Rusch 
und Stefan Werner

• den grün-orangen Gürtel erlangte in 
der Kindergruppe: Emilia Rumpf

• in der Jugendlichen/Erwachsenen-
Gruppe durfte Kjell Buchholz über den 
grünen Gürtel freuen.

Nochmals vom gesamten Trainer-
team: Herzlichen Glückwunsch und 
macht weiter so!

Angelika Leise

       TSV Gadeland
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Viele Urkunden und stolze Gesichter: Die Teilnehmer/innen der Gürtel-Prüfungen
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Budo-Lehrgang für Kinder 

Am 13.9.2020  fand trotz umfangreicher 
Corona-Hygiene-Auflagen unser 
Budo-Lehrgang mit 50 Kindern statt.
Wir haben uns sehr gefreut, wieder 
einmal eine Gruppe von Kindern 
vom Dojo KSS. Baars e.V. aus Bad 
Schwartau begrüßen zu dürfen.
Unterrichtet wurden die Teilnehmer 
von zwei Budo-Lehrern, Sai-Kit 
Tsui und Ronald Matz, beide vom 
VSG Stapelfeld. Sie unterrichteten 
kindgerechte SV-Techniken für 
Anfänger und fortgeschrittene Kinder. 
Viel Spaß hatten die Kinder auch 
bei den unterschiedlichen Spielen, 
besonders spannend fanden alle 
Kinder das „Zeitungsschneiden“ mit 
einem japanisches Holzschwert. 

JIU JITSU

Wir waren stolz auf die Begeisterung 
der Kinder unterschiedlichen Alters.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern 
für die zahlreichen Kuchenspenden!

Angelika Leise

Zeitungschneiden mit einem Holzschwert

Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des 

Budo-Lehrgangs.

       TSV Gadeland
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JIU JITSU

6. Mittelholsteinisches Budo-Seminar 
beim TSV Gadeland

Vergangenen Samstag fand trotz um-
fangreicher Corona-Hygiene-Auflagen 
das zum sechsten Mal unser Mittelhol-
steinisches Budo-Seminar statt. Die 
Liste der Budo-Lehrer, die am Samstag 
unterrichtet haben, war hochkarätig. 
Mit Florian Dau, Markus Wilger, Peter 
Sonnenschein und Sai-Kit Tsui konnten 
Budo-Lehrer aus unterschiedlichen 
Budo-Stilen für diesen Lehrgang ge-
wonnen werden. Sie fanden hoch 
motivierte Teilnehmer vor, die mit sehr 
viel Spaß dabei waren. 

Corona-bedingte Auflagen erlaubten 
uns „nur“ eine Gesamtteilnehmerzahl 
von 50 Budokas. Die waren begeis-
tert, von der Vielfalt der gebotenen 
Techniken aus Aikijutsu, Arnis, sowie 
aus Jiu-Jitsu und Real Selfdefence 
Fighting! Wir haben uns sehr geehrt 
gefühlt Budo-Lehrer und Teilnehmer 
aus verschiedenen Stilrichtungen und 
Verbänden bei uns begrüßen zu dür-
fen.  Eine besondere Freude war es für 
uns, den Shihan unserer Kooperation 
„Kyûdôkan Nihon Bujutsu Kenkyûsho“, 
Kester Peters, bei uns in Neumünster 
begrüßen zu dürfen.

Ein großes Dankeschön 
geht an die Budo-Lehrer, 
die es geschafft haben 
Budoka aus allen Alters-
gruppen und Stilrichtungen 
bis zur letzten Lehrgangsmi-
nute zu begeistern. 

Wir hoffen, dass es allen Teil-
nehmern bei uns gefallen 
hat und würden uns sehr 
freuen Euch bei einem un-
serer Lehrgänge in 2021 bei 
uns in Neumünster wieder 
begrüßen zu dürfen.
Angelika Leise, 
Abteilungsleiterin Jiu-Jitsu 
beim TSV Gadeland

Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des
6. Budo-Seminars.

TSV Gadeland
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Marial Arts – 
Neugründung mit Hürden

Im September 2019 hat die Sportart 
bei uns Einzug gehalten. Im Marti-
al Arts Team treffen verschiedene 
Kampfsportarten (Kickboxen, Karate, 
Kung Fu, Teakwondo, etc.) aufeinan-
der und werden in einem einheitlichen 
„Allstyle-System“ zusammengefasst. 
Die Möglichkeiten sind dabei sehr viel-
schichtig, egal ob es zur Verbesserung 
der eigenen motorischen Fähigkeiten, 
zum Aufbau von Selbstbewusstsein 
sowie Selbstbehauptung dient oder 
zur Selbstverteidigung. Das trainieren 
wir 2-3 x wöchentlich und wer möchte, 
startet im Martial Arts Team auf Tur-
nieren und Meisterschaften. Hier wird 
das Können entweder im Semi- oder 
Leichtkontakt unter Beweis gestellt.

Leider wurden die tollen Anfangser-
folge durch die Corona-Pandemie 
ein wenig eingegrenzt, da das Martial 

Arts Team definitiv zu den Sportarten 
gehört, die viel körperlichen Kontakt 
im Training benötigen. So ist es zurzeit 
nur möglich virtuell das Training zu 
gestalten, und DAS tun wir auch. Kein 
Problem für unsere Trainer. Wir sorgen 
für die Aufrechterhaltung der Kondition 
und Fitness und bahnen dabei die Fä-
higkeiten für die Zweikampfsituationen 
an mit taktischen Übungen. 

Bisher schafft das Martial Arts Team 
den Spannungsbogen hoch zu halten 
und freut sich auf Wieder- und Neu-
begegnungen in einer „Corona-freie“ 
Zeit, an der wieder richtig durchge-
startet werden kann in der Sporthalle 
Brachenfeld.

Montags	 16:30 - 18:00 Uhr	
und	              18:00  – 19:30 Uhr
Mittwochs	 18:00  – 19:30 Uhr
Donnerstags	 16:30  – 18:00 Uhr

Phillip Stockfleth und Agnes Weiß

Das Martial Arts 
Team beim 

Training.

Gut Heil Neumünster
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THEATER

Anekdoten aus der Theaterabteilung

1991 im Stück „Övermoot deit nienich 
goot“:  Ingr id Gerth hatte eine 
Stimmband-Entzündung. Kein Problem: 
Edith Kanneberg hat den Text hinter 
den Kulissen gesprochen und Ingrid 
Gerth dazu nur den Mund bewegt.

Auch 1991 im Stück „Isenbahn up 
Fehmarn“: Werner Tönnies spielte die 
Hauptrolle. Allerdings hatte er vor der 
Aufführung ordentlich gefeiert und 
kam nicht aus dem Bett. Kurzfristig 
sollte Rolf Kronbügel einspringen. Doch 
das Wunder geschah, Werner Tönnies 
hatte sich aufgerappelt und erschien 
zur Freude aller doch noch.

1999 im Stück „Gastweert Göbel“: 
Matthias Fieroh spielte einen Farbigen. 
Das Publikum war so überrascht und hat 
minutenlang so ansteckend gelacht, 
dass die Mitspieler einfach mitlachen 
mussten.

2003 in „Revolutschion in Rixdörp“: 
Die Freiwillige Feuerwehr hatte ihr 
Tanzvergnügen. Die Szene spielte im 
Vorraum zum Saal. Karsten Repenning 
und Rolf Bubelach standen auf der 
Bühne. Und da es sich ja um den 
Feuerwehrball handelte, baten wir 
die Brandaufsicht im Theatersaal  - 
unsere freiwillige Feuerwehr - einfach 
zusätzlich als Gäste einmal über die 
Bühne zu gehen. Allerdings fragte 
Karsten Repenning Roland Bolte wie 
es um die Ferkel stünde. Das stand 
natürlich nicht im Textbuch. Und das 

war etwas für Roland Bolte. Er war dann 
nicht mehr zu bremsen und wir Spieler 
kamen vollkommen aus unserem Text.

 2005 in „Swatt is Trumpf“: Wir hatten 
auch eine Aufführung in einem 
Altenheim in Hamburg. Dazu muss 
gesagt werden, dass dort keine Bühne 
bzw. kein Podium war. Wir spielten 
mitten im Raum. Wir Spieler saßen am 
Tisch und schenkten uns ein Getränk ein. 
Plötzlich stand eine ältere Zuschauerin 
aus der ersten Reihe von ihrem Platz 
auf, kam an unseren Tisch, nahm sich 
ein gefülltes Glas, trank es aus, stellte 
das leere Glas wieder auf den Tisch und 
setzte sich dann wieder auf ihren Stuhl. 
Wir waren so überrascht, dass wir nicht 
einmal reagieren konnten.

In einem großen Stück vor Ostern, 
wann gespielt bzw. wie es hieß, das 
weiß ich nicht mehr zu sagen: In der 
Spielszene musste Karsten Repenning 
zu Boden stürzen. Wir haben das Stück 
mehrmals gespielt. Bei der zweiten 
Aufführung kam am Schluss ein kleiner 
Junge auf mich zu und erklärte: „Das 
war heute aber nicht richtig.“ Meine 
Antwort: „Wieso?“ „Ja, letztes Mal hat 
der Mann auf dem Rücken gelegen 
und heute lag er auf dem Bauch. Ich 
habe das Stück heute zum zweiten Mal 
gesehen.“  

Rolf Bubelach
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Tennis im Winterhalbjahr

Mitte Oktober wurden unsere Tennis-
plätze winterfest gemacht. Die Sicht- 
und Windschutzplanen an den Zäunen 
und die Netze wurden abgebaut und 
die Linien mit Mauersteinen beschwert, 
damit sie der Frost nicht hochdrückt. 
Bänke, Abzieh- und Linienbesen so-
wie die Wasserschläuche wurden in 
unserem Schuppen eingelagert, die 
Stühle und Tische auf der Terrasse in 
das Clubheim gestellt, der Rasen ein 
letztes Mal gemäht und die Büsche um 
die Plätze herum gestutzt. Diese Arbei-
ten werden traditionell von unseren 
Vereinsmitgliedern erledigt. Alle männ-
lichen Mitglieder im Alter zwischen 18 
und 70 Jahren sind verpflichtet, zwei 
Arbeitsstunden im Jahr abzuleisten. 
Wer sowohl im Frühjahr beim Aufbau 
als auch im Herbst mithilft oder sich 
bei einem besonderen Projekt wie der 
Verschönerung der Anlage einbringt, 
wird vom Vorstand als Dank zu unse-
rem traditionellen Grünkohlessen zu 
Beginn des folgenden Kalenderjahres 
eingeladen. 

Bereits ab Mitte September beginnt 
die Hallensaison. Manche Tennisspieler 
spielen lieber in der Halle, da man dort 
von den äußeren Witterungseinflüssen 
nur insoweit beeinträchtigt wird, als 
manche Hallen nicht ausreichend 
geheizt werden. In der Sommersaison 
kann einem das Wetter schon ganz 
schön zusetzen. Entweder sind we-
gen Regens die Plätze unbespielbar 
oder eine plötzliche Windböe oder 

ein steifer Wind verbläst die besten 
Passierschläge oder Lobs. Auf der 
einen Platzseite scheint einem die 
Sonne ins Gesicht, so dass man beim 
Aufschlag oder einem Schmetterball 
geblendet wird und den Ball nicht 
trifft. Selbst wenn der Platz gerade ge-
sprengt wurde, ist er bei heißem Wetter 
und Sonneneinstrahlung im Nu wieder 
so trocken, dass der Rotmehlstaub ei-
nem den Atem verschlägt. Auch wenn 
die Plätze noch so gut gepflegt sind, 
kommt es doch hin und wieder zu Platz-
fehlern, die den Ball verspringen lassen.

Auch ich spiele im Winterhalbjahr 
regelmäßig Tennis in der Halle, freue 
mich aber trotz der geschilderten Un-
zulänglichkeiten alle Jahre wieder auf 
den Beginn der Freiluftsaison, denn was 
gibt es Schöneres, als unseren Sport 
an der frischen Luft auszutragen. Und 
wenn man mal einen schlechten Tag 
hat, kann man immer die Schuld auf 
die äußeren Umstände schieben.

Mit den steigenden Zahlen der mit 
Corona Infizierten wurde auch der 
Amateursport wieder heruntergefah-
ren. Dennoch sind wir Tennisspieler 
in Schleswig-Holstein wie schon im 
Frühjahr gegenüber anderen Sporttrei-
benden begünstigt, dürfen wir doch 
weiterhin zumindest Einzel spielen. In 
Hamburg sind hingegen die Sportstät-
ten auch für Tennis geschlossen. 

Für den Punktspielbetrieb haben wir 
wieder unsere in der Nordliga spielen-
de Herren-60-Mannschaft gemeldet. 
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Die Spiele sol len zwischen dem 
28.11.2020 und 24.1.2021 stattfinden. 
Es ist jedoch damit zu rechnen, dass sie 
aufgrund der Corona-Maßnahmen wie 
im Frühjahr zeitlich um einige Monate 
verschoben werden, wenn sie denn 
überhaupt stattfinden können. 

Da nun auch die Tennishalle an der 
Gadelander Straße für immer die Tore 
geschlossen hat, stehen uns in Neu-
münster von den ursprünglich fünf jetzt 
nur noch zwei Hallen zur Verfügung. 
Dadurch musste auch die Anzahl der 
Trainingsstunden für unsere Jugend-
lichen gekürzt werden, da nicht ge-
nügend freie Plätze gebucht werden 
konnten. Aufgrund der Corona-Vor-
gaben (Kontaktbeschränkung auf 2 
Haushalte) spielen die meisten der 10 
Jugendlichen seit Anfang November 
jetzt vorübergehend Einzel ohne Trainer 
auf den angemieteten Plätzen. Zwei, 
die aus einem Haushalt stammen, 
werden weiterhin durch Jürgen Behr 
trainiert. 

Claus Kirchenwitz 

TENNIS

TSV Gadeland

Bild von OpenClipart-Vectors auf Pixabay 

Neu bei BWW: Qualifizierung zur 
Kindertagespflegeperson

Menschen, die sich gerne beruflich 
umorientieren und in Zukunft Kinder 
betreuen möchten, sind bei Blau-Weiß 
Wittorf genau richtig:  Im März 2021 star-
tet die erste Qualifizierung zur Kinderta-
gespflegeperson (früher Tagesmutter 
bzw. Tagesvater) in der Blau-Weißen 
Burg. Ein erfahrenes und seit Jahren gut 
eingespieltes Referenten-Team über-
nimmt die Weiterbildung und verspricht 
so eine große Fachkompetenz und 
Know-How. Blau-Weiß Wittorf ist vom 
Bundesverband Kindertagespflege als 
Bildungsträger anerkannt.

Der Name für diesen neuen Bereich 
des Vereins lautet Lernwerkstatt Nord. 
Blau-Weiß Wittorf beweist damit wieder 
einmal mehr, dass ungewöhnliche Ide-
en willkommen sind. 

Der Unterricht findet freitags von 18:00 - 
21:00  Uhr und samstags von 9:30 -15:30 
Uhr in Wittorf statt.

Wer sich für die Qualifizierung inte-
ressiert, meldet sich gerne bei der 
Projektleitung Petra Schlüter unter kin-
dertagespflege-schlueter@email.de.  

Petra Schlüter

LERNWERKSTATT 
NORD
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TURNEN

Ein Gentleman geht in die 2. Reihe

Hans Warmbein beendet seine aktive 
Übungsleiterkarriere - Wir sagen ganz 
lieben Dank!

Unser Hans war Mitgründer der Uhu´s 
1995. Diese Abteilung leitete er 4 Jahre. 
An deren Aufführungen und Veranstal-
tungen wirkt er noch heute mit. Mit El-
len Ritter eröffnete Hans am 27.02.2003 
den ersten Nordic walking Kurs mit 
sagenhaften 27 Mitgliedern! Bis heute 
hat Hans die Mitglieder durch die schö-
ne Natur von Wittorf geführt. Einmal im 
Jahr wird auch an anderen Orten, wie 
z.B. Eutin gewalkt. In Zusammenarbeit 
mit den Kooperationspartnern nahm 
Hans einmal im Jahr bei Blau-Weiss 
Wittorf Neumünster mit viel Freude und 
Herzblut das DLV-Walking Abzeichen 
im Dauerwalking ab. 

Ob Vertretung in der Rückenschule, 
bei der Partnergymnastik oder bei der 
Männerturngruppe benötigt wurde, 
Hans war immer zur Stelle und beweg-
te die Mitglieder mit viel Freude am 
Sport. Auf ihn war auch in anderen 
Bereichen, wie die Kommunikation mit 
der Geschäftsstelle und der Abteilungs-
leiterin, immer Verlass. 

Hans Warmbein ist selbst seit 1982 ak-
tiv im Verein. Seine Frau Ingrid feiert 
nächstes Jahr 45. Vereins-Jubiläum. 

In seiner Freizeit genießt Hans die Natur 
und die Unternehmungen mit seiner 
Familie!

Lieber Hans, wir sagen ganz ehrenvoll 
DANKE! 

Und wünschen dir weiterhin viel Spaß 
beim Sporttreiben.

Kim Hildebrandt

Wittorfer Urgesteine: 
Ingrid und Hans Warmbein

Blau-Weiß Wittorf Neumünster
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Wie ist es uns seit den 
Sommerferien ergangen?

Dank eines ausgeklügelten Stunden-
planes, der mit den Turnhallensportlern 
aller Sparten abgestimmt wurde, 
konnten nach und nach alle Turn- 
und Gymnastik-Gruppen wieder in 
die Turnhalle. Zeitpuffer zwischen 
allen Gruppen, ständiges Lüften und 
Desinfizieren ermöglichten es allen, 
ihren Sport wieder auf gewohntem 
Boden durchführen zu können. Denn 
so sehr einige auch das Training 
draußen auf dem Sportgelände oder 
im Wald genossen haben, kennt man 
doch das norddeutsche Wetter zu gut 
und wusste, dass dies nicht mehr lange 
möglich sein würde. Trotz diverser 
Auflagen wie das Tragen von Masken 
bis zur Turnmatte, Abstandsgebot 
und desinfizieren fühlte es sich toll an, 
wieder in der Halle zu sein. Denn wir 
haben nicht nur den Sport, sondern 
auch die Menschen sehr vermisst.

Beim Eltern-Kind-Turnen konnten wir 
mit Nadine und Jaqueline sogar 
neue Übungsleiterinnen gewinnen, 
herzlich Willkommen in der Turnfamilie. 
Gerade hatte sich ein guter Rhythmus 
eingespielt, das Turnen konnte im 
14tägigen Wechsel in verkleinerten 
Gruppen stattfinden. Hier und 
auch beim Kinderturnen war der 
Zeitaufwand enorm. Schließlich 
mussten alle Geräte, Matten, 
Türklinken usw. nach jeder Gruppe 
desinfiziert werden, weit aufgerissene 
Notausgangstüren ermöglichten 
ein gutes Lüften und Trocknen. Das 
Kinderturnen lief deutlich spärlicher 
an, aber auch hier waren die Kinder 
froh, sich wieder mehr bewegen zu 
können. 

Auch unsere Neuanschaffungen 
kamen gut an: Die Kleinsten freuten 
sich über die Hüpfmatratze (siehe Foto 
rechts), die Größeren sprangen auf 
dem neuen Trimpolin und probierten 
das Kletternetz aus.

Da vor Juni kein TGW-Wettkampf 
mehr stattfinden wird und das 
Deutsche Turnfest im Mai bereits 
abgesagt wurde, haben wir die TGW-
Mannschaften neu eingeteilt und 
freuten uns darauf, die Choreografien 
nun in der neuen Besetzung 
einzustudieren. Nun ist erstmal wieder 
Onlinetraining angesagt, damit die 
Mädchen beweglich und fit bleiben.

TURNEN

Im August konnte man die 
Ausgleichsgymnastik noch gut draußen in 

Verbindung mit Gehen praktizieren.
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TURNEN

TSV Gadeland

Denn dann kam der November und 
damit der 2. Lockdown. Schade, aber 
auch wir müssen unseren Beitrag zur 
Eindämmung der Verbreitung des 
Corona-Virus leisten! 

Egal, wie lange es diesmal dauert (ob 
wir bei Erscheinen der Zeitung wieder 
unserem Lieblingssport nachgehen 
können, hat mir meine Glaskugel 
leider nicht verraten)! Wir wissen, wir 
schaffen es auch diesmal wieder! 
Verschiedene Hygienekonzepte und 
Zeitpläne liegen in der Schublade 
und können bei Bedarf hervorgeholt 
werden.

Wir planen und organisieren für Euch, 
damit es dann mit voller Kraft wieder 
losgehen kann. Wir freuen uns auf 
Euch, bleibt gesund und bleibt uns 
treu!

Im Namen der Turn- und Gymnastik-
übungsleiterinnen
Silke Ohl

Hüpfen macht Spaß!
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UHU-Fahrt in den Harz
15.09 - 20.09.2020

2020 ist ein Jahr mit vielen Hindernissen, 
aber auch 25-jähriges Bestehen der 
„UHU-Abteilung.“
Aus diesem Anlass wollten wir noch 
einmal eine Busreise unternehmen.
Aber da kam CORONA. Trotz einiger 
Bedenken machten sich 33 UHU’s auf 
den Weg nach Werningerode im Harz.
Die Abfahrt war am 15.09.20 um 06.00 
Uhr. Alle UHU’s waren pünktlich vor Ort 
und wir konnten mit unserem Busfahrer 
Markus von Peters-Reisen starten. Alle 
trugen Mund-Nase-Masken. Um 07.00 
Uhr wurden wir mit einem blutroten 
Sonnenaufgang belohnt. Unterwegs 
gab es ein Sektfrühstück, alles corona-
mäßig verpackt und serviert. Nächster 
Halt: Goslar, die „Kaiserpfalz“, bei ca. 
25-28 Grad. Besichtigung der Stadt 
mit Glockenspiel um 12 Uhr auf dem 
Marktplatz.

Weiterfahrt nach Bad Harzburg, 1 Std. 
Pause im Kurpark bei über 30 Grad. 
Dann ging es schnurstracks zu unserem 
Hotel, das „Hasseröder Burghotel“ in 
Werningerode. Wir wurden in dem sehr 
schönen Hotel freundlich empfangen 
u. gingen nach einem schmackhaften 
Abendbüfett müde ins Bett.

An den nächsten Tagen unternahmen 
wir mehrere Ausflüge. Eine Altstadtfüh-
rung mit Manni u. Olli (Vater u. Sohn) mit 
anschließendem Baumkuchenessen 
und Kaffee. Unser Interesse galt der 
Zubereitung der Baumkuchen in der 

Schaubäckerei. Am nächsten Tag ging 
es auf große Harzrundfahrt. In Schierke 
besichtigten wir die Fingerhutapotheke 
mit Probierschluck vom Schierker Feu-
erstein, und das Grab vom Apotheker 
Drube, dem Erfinder oder Erstproduzen-
ten des Kräuterlikörs. 
Das Grab hatte folgende Inschrift; 
„In dieser Erdengrube ruht Apotheker 
Drube. Oh’ Wanderer eile fort von hier, 
sonst kommt er raus und trinkt mit Dir“.
Bei der Rundfahrt hatten wir noch Auf-
enthalt bei Thale, in Quedlinburg, Bad 
Suderode und Stollberg.

Heute ging es bei strahlendem Sonnen-
schein aber Kühlerer Temperatur mit 
der Seilbahn auf die Rosstrappe. Dieses 
Mal hatten zwei Hexen die Führung 
übernommen. Zurück am Parkplatz 
gab es im Bistro Erbsensuppe mit Bock-
wurst. Anschließend transportierte   die  
Kabinenbahn  uns zum Hexentanzplatz.

Am Samstag stand dann der Höhe-
punkt die Brockenbesteigung auf 
dem Plan. Aber wir fuhren natürlich 
mit der Dampfeisenbahn. Es war tolles 
Spätsommerwetter, mit herrlichem 
Weitblick, den man selten auf dem 
Brocken hat. Während der Fahrt sahen 
wir viel, aber auch wenn wir schon viel 
vom Waldsterben gehört und gelesen 
hatten, in so einem Ausmaß hatten wir 
es nicht erwartet. Wir waren erschüt-
tert. Nach einem Rundgang auf dem 
Brocken gab es im Brockenrestaurant 
wieder Erbsensuppe mit Wurst.

UHUS 
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UHUS 
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Abends wurde in der Kellerbar des 
Hotels ein Abend mit Countrymusik 
geboten.

Am Sonntag hieß es Abschied nehmen. 
In Wolfenbüttel, einer Stadt mit vielen 
schönen Fachwerkhäusern machten 
wir noch einmal Halt. Wolfenbüttel 
hat ein Schloss, in dem sich jetzt eine 
Schule befindet und unter anderem 
das Lessinghaus.

Dann ging es endgültig nach Neu-
münster zurück, Ankunft in Wittorf um 
18:20 Uhr.

Alle Teilnehmer sind gesund zurück-
gekommen. Ich glaube, es war eine 
nette, friedliche Woche.
Wir haben uns alle gut verstanden und 
würden gerne noch mal mit den UHU’s 
auf Tour gehen.

Frauke Hinz

Die Uhus im Harz.

Dampfeisenbahn im Harz
(Bild von Peppi2017 auf Pixabay)
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Fotokalender der 
Feuerwehr Gadeland

Nach dem großen Erfolg im vergange-
nen Jahr hat die Feuerwehr Gadeland 
auch für das Jahr 2021 wieder einen 
zwölfseitigen Fotokalender im A3 
Format erstellt. Die dort präsentierten 
Bilder sind ein bunter Mix aus Einsatz-
fahrzeugen, Jugendfeuerwehr, Einsatz-
abteilung und noch vielem mehr.
Weitere Informationen zum Kalender 
und Kontaktmöglichkeiten zum Erwerb 
dieses Kalenders findet ihr auf unserer 
Homepage unter: www.ff-gadeland.
de/wp/kalender2021/

Feuerwehrdienst in Corona-Zeiten

Bis zum erneuten Lockdown durfte 
nur eine begrenzte Anzahl der 
Frauen und Männer der Freiwilligen 
Feuerwehr Gadeland gleichzeitig 
am Übungsdienst teilnehmen. Aus 
diesem Grund wurden unter den 
knapp 50 Aktiven der FF Gadeland 
mehrere Gruppen gebildet, die 
sich seit dem Sommer regelmäßig 
zu den Übungsdiensten trafen. Die 
Begrüßung untereinander erfolgte 
nur aus der Entfernung, jeder zog sich 
seinen Mund-Nasen-Schutz über und 
desinfizierte sich die Hände vor Betreten 
des Feuerwehrhauses. Nachdem 
alle ihre Feuerwehrschutzkleidung 
angezogen hatten, wurde vor dem 
Feuerwehrhaus mit ausreichendem 
Abstand zueinander angetreten. Die 
Wehrführung begrüßte die Aktiven 
und informierte über den Inhalt des 
Dienstabends. Vor dem Lockdown 
wurde empfohlen nur Dienste im Freien 
durchzuführen und den Schwerpunkt 
auf Gerätekunde, Brandbekämpfung 
und Technische Hilfe zu legen. Dies 
sollte gewährleisten, dass auch zu 
Corona-Zeiten die Einsatzfähigkeit 
gewährleistet bleibt.

Am Ende des Ausbildungsdienstes 
mussten alle Kontaktflächen an 
den Einsatzfahrzeugen und an den 
benutzten Gerätschaften desinfiziert 
werden, damit der nächsten Gruppe 
zum Ausbildungsdienst bzw. zum 
nächsten Einsatz das Equipment 
wieder gereinigt zur Verfügung steht.  Euer Team der

Freiwilligen Feuerwehr Gadeland

FEUERWEHR

TSV Gadeland
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Mit einer kurzen Abschlussbe-
sprechung endete der Ausbildungs-
dienst, allerdings nicht wie in der 
Vergangenheit  im Schulungsraum mit 
einem Erfrischungsgetränk, sondern 
mit Distanz vor dem Feuerwehrhaus. 
Trotz dieser Covid19-Einschränkungen 
machte es dennoch sehr viel Spaß 
sich in der Freiwilligen Feuerwehr zu 
engagieren, das theoretische und 
praktische Wissen auf dem Laufenden 
zu halten, um dann im Einsatzfall 
angemessen helfen zu können. Wir 
freuen uns alle auf die Zeit, wenn 
die gesamte Einsatzabteilung wieder 
gemeinsam üben kann und auch 
die Veranstaltungen rund um die 
Feuerwehr wieder stattfinden können.
 
Sollte jetzt dein Interesse geweckt 
worden sein, dich während der 
Corona-Pandemie ehrenamtlich 
engagieren zu wollen, dann melde 
dich bitte bei uns. Wir freuen uns, dich 
kennenzulernen. 

Kontaktmöglichkeiten findest du auf 
unserer Homepage unter: www.ff-
gadeland.de

Morgan Brandenburg

Bilder: Ausbildung unter 
Corona-Bedingungen

FEUERWEHR

                           TSV Gadeland
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AKTUELLES

Blau-Weiß Wittorf Neumünster

Erste Ausgabe vom Blau-Weißen 
Anzeiger im November erschienen

Die aktuelle Situation macht es nicht 
leicht, mit unseren Mitgliedern im 
Kontakt zu bleiben. Zurzeit ist der 
Vereinssport coronabedingt „auf Eis“ 
gelegt. Deshalb haben wir uns dazu 
entschlossen, eine Wandzeitung zu 
erstellen. Alle 2-4 Wochen wird dieses 
Infoblatt über die neuesten Entwicklun-
gen im Sportverein berichten. 

Der Blau-Weiße Anzeiger liegt bei 
EDEKA Germer aus und ist in unseren 
Schaukästen zu finden. Natürlich kann 
die Datei auch per E-Mail versendet 
werden. Der Blau-Weiße Anzeiger 
ergänzt unsere Vereinszeitung „Sport 
in Neumünster“, die wie gewohnt vier-
teljährlich als gemeinsame Ausgabe 
mit dem TSV Gadeland und Gut Heil 
Neumünster erscheint.   
Wir hoffen jene Menschen zu erreichen, 
die sich nicht so häufig in den sozialen 
Medien unterwegs sind. 

Petra Schlüter

Firmengesundheit+ steht 
in den Startlöchern

Seit Anfang des Jahres ist ein Team um 
Petra Schlüter damit beschäftigt, die 
neue Sparte aufzubauen und interes-
sante und nachhaltige Gesundheitsan-
gebote für Arbeitgeber zu gestalten. In 
dieser Zeit wurde schon viel geschafft: 
Vielfältige Kurse aus den Bereichen 
„Mentale Gesundheit“, „Körperliche 
Fitness“ sowie „Entspannung & Mobi-
lität“ wurden entwickelt (Vielen Dank 
an das Team!), eine neu gestaltete 
Homepage und Flyer informieren über 
die Arbeitsweise und Möglichkeiten 
von Firmengesundheit+, Materialien 
wurden angeschafft und erste Gesprä-
che mit Firmen geführt. 

Leider hat uns die Corona-Pandemie 
einen Strich durch die Rechnung ge-
macht und der geplante Start verlief 
nicht wie erhofft.

Das bedeutet aber nicht, dass wir die 
Hände in den Schoss legen! Hinter 
den Kulissen wird weiter geplant und 
an Ideen gefeilt. Viele Kurse können 
im nächsten Jahr auch online an-
geboten werden, so dass mögliche 
Kontaktbeschränkungen kein Grund 
mehr darstellen, die Gesundheit der 
Mitarbeitenden nicht zu stärken. 
Denn eins sollten wir in dieser Krise ge-
lernt haben: Die Gesundheit ist unser 
wertvollstes Gut!

Petra Schlüter

FIRMENGESUNDHEIT+



NACHGEFRAGT

Fynn Glindemann, Trainer 
Leichtathletik und Sportler 
bei Gut Heil Neumünster

Sport in Neumünster: Lass uns damit anfangen, dass Du Dich uns einmal 
kurz vorstellst.	

Fynn Glindemann: Mein Name ist Fynn Glindemann und ich bin 24 Jahre 
alt. Ich studiere derzeit Sportwissenschaft und Wirtschaftspolitik an der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. Ich bin nun mittlerweile knapp 5 
Jahre im Verein in verschiedenen Abteilungen unterwegs.

Sport in Neumünster: Du hast vor Kurzem eine Trainingsgruppe in der 
Leichtathletik übernommen. Wie kam es dazu?

Fynn Glindemann: Ich habe bereits während meines Freiwilligen Sozialen 
Jahres 2016 in der Leichtathletik mitgeholfen und konnte mir immer gut 
vorstellen einmal selbst eine Gruppe zu übernehmen. Dann kam mir der 
Gedanke, neben unserer bereits vorhandenen Leichtathletik-Gruppe, eine 
mehr leistungsbezogene Gruppe zu starten.

Sport in Neumünster: Was ist dir beim Training deiner SportlerInnen 
wichtig bzw. worauf achtest du besonders?

Fynn Glindemann: Beim Training ist es mir wichtig, dass die TeilnehmerIn-
nen neben den anspruchsvollen Aufgaben nicht den Spaß an der Sportart 
verlieren. Das heißt, dass wir neben dem fordernden Training auch spaßige 
Einheiten haben. 



Aber ebenfalls ist es mir wichtig, dass das Training mit einer gewissen 
Disziplin betrieben wird. Durch Unachtsamkeit entstehen in der Regel 
leider die größten Verletzungen und diesen möchte ich immer vorbeugen.

Sport in Neumünster: Leichtathletik ist nicht die einzige Sportart, die 
du bei uns im Verein ausübst. In welchen Sportarten bist du noch aktiv? 
Und hast du darunter einen Favoriten?

Fynn Glindemann: Neben der Leichtathletik bin ich auch noch Ansprechpart-
ner im Hochseilgarten, Mitglied der besten Akrobatikgruppe Deutschlands 
- „Die Roten Hosen“ und spiele Handball. Direkte Favoriten habe ich nicht, 
weil sich jede Sportart ergänzt und für sich besonders ist, daher mache 
ich auch jede davon mit vollem Elan.

Sport in Neumünster: Wie gehst du in deiner Trainingsgruppe mit der 
Lock-Down-Situation um?

Fynn Glindemann: Während des Lock-Downs haben wir bis jetzt noch keinen 
guten Standpunkt gefunden. Vereinzelt habe ich mit Teilnehmern einen 
Trainingsplan erarbeitet, den sie zu Hause gut umsetzen können. Da es 
in der Leichtathletik aber viel um Technik geht, können wir von zu Hause 
leider nicht viel erarbeiten, abgesehen von einigen Kraftübungen.

Vielen Dank für das Gespräch!
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Ressortleiter / Erweiterter Vorstand
Sportbetrieb & Geräte	 Wolfhard Grätsch                   	 Tel.: 	 6022101
	 Hartmut Duve	 Tel.:	 83428
Sponsoring & Marketing	 Kolja Diekneite                         	 Tel.:	 04393-9795858
Entwicklung & Planung	 Petra Schlüter	 Tel.:   	 82309
Finanzen & Verwaltung    	Andreas Schlüter	 Tel.:    	82309

Vereinsjugendwartin	 Kira Hantzsch	 Tel.:    	0176-96539448
Assistenz Finanzen	 Nina Langowski	 Tel.:	 0179-9102272

Vorstand Blau-Weiß Wittorf Neumünster 
1. Vorsitzender	 Stefan Graf	 Tel.: 	 81661
2. Vorsitzende	 Daphne Schumacher-Möller	 Tel.:    	0171-8317761
Vorsitzender Finanzen	 Helmut Hirsch	 Tel.:	 82776

Aufsichtsrat
Valeska Eichhorn, Christina Mönke, Matthias Sellmer, Paul Weber, Gerrit Köhler

Abteilungsleiter
American Football	 Frank Höppner	 Tel.: 	 2511542
Badminton	 Ralf Treptau	 Tel.:    	959076
Boule	 Albert Stoffers	 Tel.: 	 15177
Boxen	 Erhard Garbrecht 	 Tel.:     0171-2678934
Chor	 Norbert Schönberg	 Tel.: 	 0176-30724348
Cricket	 Siddarth Gupta	 Tel.:	 0151-6873 2661
Fußball	 Klaus Hildebrandt	 Tel.:	 0172-4364219	
Handball	 Daphne Schumacher-Möller	 Tel.:	 0171-8317761 
Sportabzeichen	 Sabine Dilger  	 Tel.: 	 840423
Turnen 	 Kim Hildebrandt	 Tel.:    	81661
Tischtennis	 Jürgen Spanier 	 Tel.:	 0151-10840506
Uhus	 Günter Schöbel	 Tel.:    	82671
Walking	 Hans Warmbein	 Tel.:    	82919
Ältestenratsvorsitzender	 Helmut Ritter	 Tel.:    	989996
Seniorenbeauftragter	 Günter Schöbel	 Tel.:    	82671
Buchhaltung	 Angela Hünker	 Tel.:    	979171
Platzwart	 Holger Wieben	 Tel.: 	 6022959 
Blau-Weiße Burg	 Wührenbeksweg 37                	 Tel.: 	 81661
Vereinsheim BWW	 Kälberweg 38                          	 Tel.:    	83343
Firmengesundheit+            Petra Schlüter   gesundheitsmanagement@blau-weiss-wittorf.de

		      Geschäftsstelle	
Ansprechpartnerin	      Kim Hildebrandt	                             Tel.:     81661
Adresse: Wührenbeksweg 37 24539 Neumünster
E-Mail: blau-weiss-wittorf@online.de       Homepage: www.blau-weiss-wittorf.de
Geschäftszeiten: 
                    Mo. 13.00 - 15.00 Uhr, Mi. 18.00 - 20.00 Uhr, Fr. 10.30 - 12.00 Uhr
	 Sprechzeiten Vorstand: nach Vereinbarung
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Vereinsrat
Jugendwartin	 Nadine Stichert	 Tel.: 	 0176-83155486
1. Beisitzer	 Michael Hein	 Tel.:	 755000
2. Beisitzer	 Heinz Hildebrandt	 Tel.:	 73405
3. Beistzer		      Ralf Frommholz                               Tel.:    0151-40510608
4. Beisitzer	 Dieter Kickbusch	 Tel.:	 74541
5. Beisitzer		      Manfred Saathoff	                   Tel.:    71334

Vorstand TSV Gadeland
1. Vorsitzender	 Lutz Törper	 Tel.:	 0171-7178509
2. Vorsitzender	 Laurentiu Marin	 Tel.:	 01577-1481812 
Kassenwart	 Sebastian Kühl	 Tel.:	 972826

	 	
	                                  Geschäftsstelle	
Ansprechpartnerin	   Silke Ohl	    Tel.:	   77543
Adresse: Dannenkoppel 15, 24539 Neumünster
E-Mail: tsv-gadelandt-online.de  Homepage: 	www.tsv-gadeland.de

Geschäftszeiten:	 Montag		  19.00 – 20.00 Uhr
	 Dienstag 		  9.00 – 12.00 Uhr
	 Mittwoch 		  9.00 – 12.00 Uhr
	 Donnerstag 	 19.00 – 20.00 Uhr 
	 Freitag 		  9.00 – 12.00 Uhr

Abteilungsleiter
Budo / Jiu Jitsu	 Angelika Leise	 Tel.:    4896521
Fußball	 Marco Hinck	 Tel.:	 0174-2695046    
Fußball / Jugend	 Tim Osterkamp	 Te.:     0176-21240905
RehaSport	 Reinhard Leise	 Tel.:    4896521
Tennis 	 Claus Kirchenwitz	 Tel.: 	 73633
Theater	 Rolf Bubelach	 Tel.:	 72030
Turnen	 Silke Ohl    	 Tel.:	 21232
Volleyball Hobbygruppe	 Jürgen Hunze	 Tel.:	 73623

Platzwart	 Werner Fieroh	 Tel.:	 71574

TSV Gadeland
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Otto-Hahn-Straße 2 · 24537 Neumünster · 04321/ 695920

www.sport-redler.de
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Vorstand Gut Heil Neumünster 
1. Vorsitzender	 Norbert Freund	 Tel.:        38946
2. Vorsitzender	 Michael Liedtke	 Tel.:        989429
3. Vorsitzender	 Ralf Stelling	 Tel.:        37022
Schatzmeister	 Bernhard Holtmann	 Tel.:        909224
Vereinsratsvorsitzender	 Andreas Schildt	 Tel.:        8990
Schriftführerin/Pressewartin    Janina Schneck	 Tel.:        0151-17738501
Jugendwartin 	 Anna Sophie Freund	 Tel.:        0175-4110259

Erweiterter Vorstand
Ältestenratsvorsitzender	 NN 
Beauftragter Sportanlagen	 NN
2. Schatzmeister/in	 NN	

Abteilungsleiter
Akrobatik	 Anna Sophie Freund	 Tel.: 	 0175-4110259
Bowling	 Ilona Tamm	 Tel.:	 79694
Cheerleader	 Silka Seehawer                 	 Tel.:	 0176-93171028
Drachenboot	 Sabine Stelling	 Tel.:	 37022
Fußball                                      André Seibt	 Tel.:	 0179-6826256
Handball                                  Jannick Alkenings	 nakkn11@googlemail.com
Hochseilgarten                        Fynn Glindemann	 mail@erlebniszone.info
Inline – Skating/ - Hockey       Marc Wohlert	 Tel.:	 3046238
Integrationslotse                      André Seibt	 Tel.:	 0179-6826256
Karate                                      Karsten Peters	 Tel.:	 0176-83737300 
Kegeln                                      Norbert Tripmaker	 Tel.:	 28685
Leichtathletik                           Toni Krüger	 Tel.:	 83034
Martial Arts                               Phillip Stockfleth	 Tel.:	 0174-4304888
Minigolf                                     Antje Klein	 Tel.:      	 45188
Ringen                                      André Seibt	 Tel.:      	 0179-6826256
Sportabzeichen                       Hans Walter	 Tel.:	 0431-541172
Tischtennis                                Dirk Widell	 Tel.:	 989407
Triathlon                                    Ulrich Haß	 triathlon-nms@email.de
Turnen, Die Roten Hosen,       Ute Freund	 Tel.:	 38946
Fitness 

		      Geschäftsstelle	
Ansprechpartnerin	           Agnes Weiß	                       Tel.:        24517
Adresse: Schillerstraße 32, 24536 Neumünster
E-Mail: gut-heil-nms@t-online.de             Homepage: www.gut-heil-neumuenster.de

Geschäftszeiten:
		               Montag                               17:00 – 20:00 Uhr
                                   Dienstag + Donnerstag     09:00 – 13:00 Uhr
                                   Freitag                                 15:00 – 19:00 Uhr

Gut Heil Neumünster
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Geschäftsstelle TSV & Vereinsheim
Dannenkoppel 15

Geschäftsstelle BWW & Blau-Weiße Burg
Wührenbeksweg 37

Geschäftsstelle Gut-Heil Neumünster
Schillerstr. 32

Bäckerei Kohls & Söhne GmbH
Mühlenstraße 18

EDEKA Germer
Mühlenstr. 2-6

Fahrrad Hansen
Wasbeker Str. 27

Getränke Hoffmann
Segeberger Str. 46 c

Piccoli Eis
Segeberger Str. 59

famila Gadeland
Haart 194

Mühlen-Apotheke
Mühlenstraße 23

Döner Palast Wittorf
Wührenbeksweg 1

Therapiezentrum Hamborg
Igelweg 5

Tankstelle Kugler
Mühlenstraße 31

VR Bank NMS
Segeberger Str. 71

VR Bank NMS
Mühlenstr. 19 b

Sparkasse Südholstein
Mühlenstraße 7

...hier ist unsere Vereinszeitung Sport in Neumünster zu finden!






